
Kontaktadressen

Landesebene

Landesvorsitzender
Karlheinz Seidel
Neuhaag 2
95615 Marktredwitz
Tel./Fax: (09231) 66 78 92
email: afa-bayern@kda-bay.de

Landesgeschäftsführer
Martin Becher
Gudrunstraße 33, 90459 Nürnberg
Tel. (0911) 43 100-305
Fax (0911) 43 100-306
email: afa-bayern@kda-bay.de

Bereichsebene

Heilig-Kreuz-Straße 15
86152 Augsburg
Tel.: (0821) 51 62 42
Fax: (0821) 31 22 62
email: kda.augsburg@t-online.de

Mühlgasse 8
96450 Coburg
Tel.: (09561) 79 58 88
Fax: (09561) 79 54 44
email: kda-coburg@t-online.de

Gudrunstraße 33
90459 Nürnberg
Tel.: (0911) 43 100-227
Fax: (0911) 43 100-230
email: kiefer@kda-bay.de

Menschen stärken -
Fragen klären

Schaffen Sie Klarheit –
machen Sie mit in der afa!

• in den Arbeitsgruppen vor Ort
• bei den Wochenend- oder Tagesseminaren
• bei öffentlichen Vortrags- und

Diskussionsveranstaltungen

Wir informieren Sie gerne über die aktuellen
Veranstaltungen und Termine der afa in
Ihrer Nähe.

Ziegelbräustraße 9
85049 Ingolstadt
Tel.: (0841) 91 09 85
Fax: (0841) 91 09 86
email: info@kda-ingolstadt.de

Pfarrhof 5
95615 Marktredwitz
(ab 1.1.2006; Telefon und e-mail bitte bei
der afa-Geschäftsstelle erfragen)

Schwanthalerstraße 91
80336 München
Tel.: (089) 530 73-737
Fax: (089) 530 73-738
email: kda@kda-muenchen.de

Am Ölberg 2
93047 Regensburg
Tel.: (0941) 599 83 81
Fax: (0941) 599 83 80
email: kda.regensburg@t-online.de

Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt
Tel.: (09721) 25216
Fax: (09721) 25212
email: kda-schweinfurt@t-online.de
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Fragen stellen –
Antworten suchen

Der Alltag in unserem Land: Menschen
verlieren ihren Arbeitsplatz und finden keine
neue Perspektive. Langzeitarbeitslose Men-
schen müssen mit weniger Geld auskommen.
Aber auch Menschen, die Arbeit haben,
müssen mit zunehmenden Problemen leben:
der Druck steigt, die Arbeitsbedingungen
werden härter,  die Sicherheit geht verloren.

Dabei ist deutlich und für alle erkennbar:
Die deutsche Wirtschaft ist durchaus kon-
kurrenzfähig und große Unternehmen ma-
chen satte Gewinne.

Welche Perspektiven gibt es für die Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer in unserem
Land? Welche Alternativen gibt es zu den
gegenwärtigen Reformen? Ist es lohnend,
sich zu engagieren?

Fragen klären –
miteinander lernen

Gemeinsam mit engagierten Menschen
werden aktuelle politische, soziale und
ethische Themen diskutiert. Arbeitnehmer-
Fragen stehen im Mittelpunkt. Aber auch
Umwelt, Kultur und Religion stehen auf
unserer Tagesordnung.

Wir lernen miteinander und voneinander.
Wir informieren und beraten. Wir sensibili-
sieren für die Veränderungen in der Arbeits-
welt und in der Gesellschaft. Wir sorgen
dafür, dass Arbeitnehmer ihre eigene Posi-
tion klar und begründet vertreten können.

Die afa mischt sich ein: Mit politischen
Aktionen und Demonstrationen sind Men-
schen in der afa gemeinsam vor Ort aktiv.
Sie stellen die Probleme der Arbeitswelt in
die Öffentlichkeit - zum Beispiel, wenn sie
das „Kreuz der Arbeit” tragen.

Gemeinschaft und
Solidarität erleben

Die afa ist eine Aktionsgemeinschaft unter
dem Dach der evangelisch-lutherischen
Kirche in Bayern, die geprägt ist durch die
gemeinsamen Erfahrungen als Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer in und
außerhalb der Kirche.  An mehr als 30 Orten
gibt es Arbeitsgruppen der afa.

Wir sind kein geschlossener Verein, wir
verlangen keinen Mitgliedsbeitrag. Jede und
jeder kann mitmachen. Jede und jeder
ist mit seinem Wissen, seiner Kompetenz
und seiner Lebenserfahrung in der afa
willkommen.

Die afa bietet eine geistige Heimat, die den
Einzelnen stärkt. Durch ihren Bezug zum
Glauben und zur Kirche gewinnen Menschen
in der afa Selbstvertrauen und Mut, ihr
Leben und die Welt zu gestalten. Bei der
afa stehen die Menschen im Mittelpunkt –
deshalb hat jede afa-Gruppe ihr eigenes
Profil.

Offen und engagiert leben
Offenheit ist ein zentrales Kennzeichen der
afa. Zur afa gehört, wer sich zur afa zuge-
hörig fühlt und entsprechend handelt. Die
afa ist nicht an eine Partei gebunden. Wer
sich für ein Engagement bei der afa ent-
scheidet, muss sich nicht auf religiöse oder
kirchliche Inhalte verpflichten.

Die afa ist das Sprachrohr für Fragen von
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern
innerhalb der evangelischen Landeskirche.
Sie setzt sich kritisch und engagiert dafür
ein, dass die Arbeitswelt und ihre Bedeutung
für die Menschen auch in unserer Kirche
wahrgenommen wird.

Menschen in der afa sind engagiert und
übernehmen Verantwortung. Sie werben
für ihre Ziele mit Aktionen, Aufrufen und
Veranstaltungen. Sie wollen Brücken bauen
zwischen der Kirche und der Arbeitswelt.
Sie gehen in die Öffentlichkeit – weil ihnen
Fragen der Sozialpolitik und der gerechten
Gestaltung von Gesellschaft und Arbeitswelt
am Herzen liegen.


